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Intelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jutelligenz⸗Comteit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


den 4 Aprll 1847. 
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Angemeldete Fremde 
Angekommen den 9. und 10. April 1347. 

Hei: Guisbeſitzer von Getsderf nebſt Familie aus Lepin bei Stolpe, Hert 
Kaufmann Louis Lachmann abs Thorn, log im Engl. Haufe. Die Herren Kauf⸗ 
leute K. Hulſchenſon aus Dumröje, G. kampert aus Berlin, E Tite aus Königsberg, 
Herr Rentier A. Schunemann aus Sadat, Herr Partikuliet E. Ludemann aus Berlin, 
log. im Hotel de Berlin. Herr Banquier Veit aus Berlin, Herr Stadtgerichts⸗Rath 
Ulriet aus Dirſchau, Here Rittergutsbeſitzer von Palubicki und Heir Oeconom von 
Palubicki aus Staageuderg, Herr Poſtmeiſter Wiebe und Fräulein Töchter aus Dirs 
ſchau, Heir Gntöbefizer Hering aus Mierau, log. im Hotel du Nord. Die Herren 
Gutsbeſier Carl von Brauchüſch aus Catan, Carl Reimer aus Kleſchkau, Carl 
Siewert aus Dobrzewin, Herr Gaſtwirth Ferd. Gertz aus Dirſchau, log. in den 
drei Mohren. Herr Kauf zun Gabriel aus Giaudenz, log. im Hotel de St. Per 
tetsburg. - 

Bekanntmachungen. f 

5 Mit Bezug auf den $ 5. des Edicts vom 11. März 1812, die bürgerlichen 
Verbaliniſſe der Juden in ben Preaßiſchen Staaten betreffend, iſt, um den Nach⸗ 
weis det Abſtammung derſelben ſichtr zu ſtellen, höhern Orts vorgeſchrieben  wors 
den, daß jeder ſe.bſtſtandige Jude, der Julander und Preußiſcher Staatsbürger iſt, 
die Berpfiihtung. Hat, die in feiner Famille vorfalenden Gedurten, Trauun⸗ 

en, Scheidungen und Todesfälle der Polizei» Obrigkeit binnen 24 
Stunden anzuzeigen. Da wahrgenommen iſt, daß dieſe Anzeigen von den bie 
figen jüdischen Einwohnern, wenn auch nicht gang unterbleiben, doch Häufig fehr 
verſpätet und oft auch uncichtig eingehen, wodurch in det Folgezeit erhebliche Nach⸗ 
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— 


geſchloſſen. 


u 


theile entstehen konnen, fo wird an die genaueſte Befolgung der obigen MBrrfhrife 
bei Vermeidung der für jeden Unterlaſſangsfall angeordneten Strafe von 1 bis 5 
rtl. hiedurch erinnert und zugleich bekannt gemacht, daß die Meldungen hieſigen 
Orts nicht blos bei dem Meier hölizei⸗Commiſſarius, den allgemeinen Beſtimmun⸗ 
gen für Jedermann gemäß, ſondern, Berufs der Eintrazung in die Stammtegiſter, 
auch im Potigei-Sicherheite- Bureau geſchehen und daß dieſelben enthalten müſſen: 

a) bei Geburten: Tag der Geburt, Namen, Bewerbe und Wohnung der El⸗ 
tern, cheliche oder uneheliche Qualität, Geſchlecht des Rindes und Namen, wel⸗ 
cher den Kinde beigelegt werden ſoll; ’ i 

b) bei Heirmiben: Tag der Trauung, Namen, Gewerbe und Wohnung des 
neuen Ehepaares und feiner Seiderfeitigen Eltern, wie auch Namen des Reli⸗ 

i gionsdieners, der das Paar zuſammengegeben hat; 

e) bei Scheidungen: Namen, Gewerde und Wohnort der geſchiedenen Ehe 
leute, Benennung des Gerichts, vor welchem ſie geſchieden ſind und Datum 
des techtskräftig gewordenen Erkenntniſſes; 

dy rei Todesfällen: Tag des Todes, Namen, Gewerbe, Wohnung und Altet 
des Verſtorbenen, Anzeige der Krankheit oder des ſonſtigen Zufalls, woran ters 
feibe geſtorben ft, und ob er überhaupt oder uur in den letzten 48 Stunden 
die Hülfe eines acpr bitten Arztes oder Wundarztes geneſſen hat, und wo er 

beerdigt werden ſell. \ 

Auch wird ſchließlich noch darauf aufmerkſam gemacht, daß todtgeberne Kin⸗ 

der ebenfalls angemeldet werden müſſen. f 
R Danzig, den 8. April 1847. ER 
Der Polizei⸗Präfident. a 
a v. Clauſewitz. ö x 
5 Der Kaufmann Alexander Julius Olſchewokl und deſſen Braut, Marle 
Caroline Hendewerk, haben durch einen am 31. Marz . verlautbarten Vertrag, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe aus“ 
Danzig, den 1. April 1817. 5 ö 
Königliches Lande und Stadtgericht. 
3. ECheverta g. 
N Land- und Stadtgericht Mewe. 
Der Auguſt Weller und deſſen Braut Lpda Hiuterlach zu Mewe haben, wittelſt 
gerichtlichen Perttages vom 1. Aprıl 1847, für die von ihnen einzugehende Che die 
gemeinſchaft der Güte“ und det Erwerbes ausgeſchloſſen. 


AVERTISSEMENTS 
4. Die Beſchaffung der zur Urterhaltung der Seeieuchtieuer für dieſes Jaht 
erfordetlichen Materialien und Utenſiſien pp., a6 63 e raffin. Rüböl, 20 Klftr. 
Torf, 4 Klfte. kiefern Brennholz, 11 Klftr. kuchen Brennhetz, 14 Stein gezogene 
Lichte, Haudfeger, Schrobber, Haalbeſen, Fenſterbütſten, Naß bohner, Farbepinſel, 
Putzmeſſer, Putzſcheeten, Feuſterſchwamm, geſchlemmie Putzkreide, grüne Seife, Schau⸗ 
feln pp, ſoll im Wege öffentliche Licuation ö 


x 


A 


ee Vormittags 10 Life, 8 
an den Mindeſtfeidernden im Geſchäftslokale des Untetzeichneten berdungen werden 
Neufahrwaſſer, den 7. Aprel 1847. 5 a a 

Der Hafen Bau⸗Juſpeeto:. i 
a 8 Pfeffer. 5 
5. Die Beſchaffung mehrerer zur Unterhaltung der Lostſengeräthe erforderlichen 
Materialien und Utenſilten pp., als: 1 neuts Großſergel. 1 neuer Mittelkliewer, 
2 Sigval Flaggen, 55 Schock diverſe Nägel, Bleiweis, ſchwarze Oelfarbe, Finiß, 
Witte, ! Heut Roßleder, Kreuzblenb, Haken, Stangen. Warfſchaufeln, Dwelle, 
Theerquäſte, Schiffeſchrobber, Haalbeſen, Hel, Lichte, Lampendochte, 13 Klftr. Torf, 


5 Kiftr. kieſern Brennholz, 3 Torfkiepen, pp., ſell im Mege oͤffentticher Licitation 


am 15. Apiil e., Vormittags 10 Uhr, 


n den Mindeſtferdernden un Geſchöfts lokale des Unterzeichueten veidungen werder. 


Neuſahrwaſſer, den 7. pril 1847. | 
Der Haieu Pau-Fnjpector 
Pfeffer. 
Fiterariſche Anzelgen. 


—— 


c. Ju L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe | 


No. 598.,,irt fo eben. eiügegangen: 9 


Hamburg 


Berliner Gurkkaſten. 


„Fiel vach der Ratut von Proſeſſor Naule. Geh. mit 1 Abbildung 77 Sgr. 
I. Dei Adolph Krabbe in Stuttgart iſt ſo eben erſchienen und in der Buch⸗ 


bendlong eon B. Kabus, Langgoſſe No. 40, zu Haken: 
Das Jugendleben Friedrichs des Großen. 
5 Von Auguſt Lewaid. 2 : 
2 Bände. Eleg. geh. 27 Sgr. 


> An z ee ig e n f 

5. Der zeitige nabefauute Juhaber der auf den Namen des veiſtobenen 
Hern Jeb. Carl Enuſchke aus gefertigten Sparkoſſen-Actie No. 20. über Eintzundert 
Theler, wird hiedurch erſucht, ſolche baldigſt im Bureau Langgaſſe 528. verzugei 
gen, und dort des Capital nebſt den nicht abgehobenen rückſtändigen Zinfen in 
Empfang zu nehmer, da deren gerichtliche Amortifasien verantaßt ꝛoerden muß, 

falls bis zum 1. Juli e. dieſer Aufforderung nicht genügt werden folie. N 

/ Danzig, den 38. April 1847. if KG . 
\ v. Weickbmann. €: R. v. Frauh us. Dodenboff. 
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9. Mädchen, die im Mähen gende fiad, finden Deſchaftigung Geldſchmiede. 


gaſſe No. 1072. 
1 


. 
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2 Montag, d 12. April, 7te u. vorletzte Gaſtdarſtellung des Frl. von Marra. 
27 Auf mehrfaches Begebren: Der Liebestrank. 0 
* Mittwoch, d. 14. Achte und letzte Baftsarftellung. Der Maskenball. 
* Große Oper in 5 Akten mit Tanz von Nuber. Frl. v. Marra: 
3% Paze. Pelrung der übrigen Haspirollen: Melanie: Fräulein * 
8 Köhler Guſtar: Herk Duban als Gaſt. Ankarſtrömt Herr 255 
3% Neumüller p. p. hi F. Gence. 
7C%CCCTTCVCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC SERE LEN OELEORRETEYERE RT 
11 Diejemgen, weiche begründete Forderungen on den verſterbenen übler 
meiſter G. G. Hirſchfetder haben, werden erſucht, ſich binnen 4 Wochen, von heute 
ob, beim Umerzeſchneten zu melden, da ſpäter dergleichen Anſprüche nicht augenom⸗ 
men werden konnen. ö J. B. Hirſchſe. der. 

Dauzig, den 6. April 1847. 


E 


12. Meine Wohnung if von heute ab vorſt. Graben No, 2081. D. 


b : 8 Krauſe, Rechnangsführer im ien Inf. Regt. 
13. Die Verlegung meiner. Buchbinderei von der 
Wollweber ' und Jopengaſſen-Ecke No. 555. nach der Beutlergaſſe No. 610. im 
Haufe des Kiempnermeſſters Hern Menck, zeige ich meinen werchgeſchätzten Kunden 
mit der ergebegen Bitte an, mir das ſeit 9 Jahren geſcheukte Neittauen auch hier 
zu Theit werden zu laſſen. 8 . TC. F. Briſchke, Buchbinder. 
Danzig, den 12. April 1647. i 
144. Es wird ein ſtiller Theilnehmer geſucht „ 00 
Sur Einlage; das Geſchift wirft leicht 20—40 95 ad. Adꝛeſſen unter II. E. 
werden im Intelligenz Comtoir erbeten. { 
15. Em ordentlicher Burſche finder eine Lehrstelle Holzmarkt Mo. 13. beim chie 
rurgiſchen Inſtrumentenmacher und Baudagiſſen A. F. Siiddig. 


16. Unser Comtoir ist von heute Hundegasse Ne 203. 
Danzig. den 10. April 1847. Jinieh & Kobliek, 
17. u Meine Wohnung iſt jetzo Wollwebergaſſe 1937, im Hauſe des Hrn. 
Kaufmann Bfüſt, woſeloſt ſich auch die von mir errichtete erthepädiſche Anſtalt bes 
findet. Dr. Nolla u, 
praktiſcher Arn, Operateur und Geburttzhelfer⸗ — 


„ Fracht⸗ Anzeige. 
Schiffer G. Pickert, Steuermann R. Rothenbücher, aus Magdeburg ladet nach 


Nackel, Landsberg a / W., Güftin, Steitin, Berlin, B:anlfurr a., Magdeburg, 


Schiefien und Sachſen. Das Nähere beim FJrachtbeſtät ger J. A, Piltz. 
19. Jesi wohne ich „Goldſchmiedegaſſe No. 1077. — 
aulus, conceffionirter Geſchäfts,Comeuſſionait u. 
f Privarfecretair. (Gerichteprctokollf.) 
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20. Das biefige wohldekannte Handlungsgeſchäft des verſtorbenen Kaufmonus 
Heren gehen, Wilhelm Oertel ſoll, nebſt den beiden Grundſtücken am hohen Thor, 
in welchen daſſelbe ſeit einer langen Reihe ron Jahren mit ſehr günſtigem Erfolge 3 
denieben worden iſt, fo wie in Verbindung mil einem in der Halle belegenen Keinen 8 
Speicher, aus freier Hand zu einem mäßigen Preiſe ve⸗karft werden uud bleibt es 
dem Käufer auhelmgeſtelt, die Waagrenbeffände mit zu übernehmen et nicht. Nä⸗ 
bete Nachricht eithene Herr Ftiedꝛich Mogilx wok jun., auf Langgarten. 75 
Die Johann Wüherm Oertell'ſchen Erben. 
21. Laut der letztwilligen Verfügung des verſtorkenen Kaufmanns Heren Johann 
gpilbelm Oettell ſou der Sohn deſſeiken, Herr Richard Alerander Natel, dem Sande 
lung geſchafte feines. Caters nach deſſen Tode ſo lange votſtehen, bis daſſelbe durch 
Verkauf in andere Hände übergebt. Indem wir dieſes ergebenft anzeigen, baten 
wir alle der Handlung ſchuldigen Beträre nur gegen die mir der frühen Firma 
3 „J. W. Oertel la 
von Herrn R. A. Oertell unterzeichneten Quittungen zahlen zu wollen. 
Danzig, den 9. April 1847. 4 4 
Fr. Mogilewski jun. F. G. Reinhold. 
Als Vormünder der Oertellſchen Minbꝛennen 
und im Auftrags der majerennen Geſchwiſter Oertell. 
22. Einem hochgeehrten Publikrm mache ich hiemit die ergebene Anzeige, daß 
ich in dem Hanſe Böttchergaſſe No. 1051. eine 5 
Gewuͤrz⸗ und Materkal⸗Waaren⸗Handlung 
etöffnet habe. Durch Verabreichung preiswürdiger Waa ze, ſewie durch vrompte u. 
teile Bedienung aller zuſch mit ihren gätigen Aufträgen Veehrenden, werde ich je⸗ 
derzeit — um zahlreichen Beſuch bittend — das in nrich geſezte Vertrauen zu recht. 
fertigen wiſſen, Carl Cduard Kluwe. 
N Dang, den 12. . ne u Er 
23. ontag, den 12. April, Nachmiſtag 3 Uhr, Sitzung der Krankenunterſtützung⸗ 
und Sterbe⸗Kaſſe des Bürgervereins in der Peterſiliengaſſe bei H. Werner. Die zur 
Aufnahme geeigneten Bürger haben Geſundheitsgtteſte und Bürgerbrief mitzubringen. 
Dies zur Nachricht der geehrten Mitglieder. 2. * 
f Der Vorſtand des Vereins. f 
24. Die Schraenge der aufgelöſeten neuen Bordings⸗Societät, beſtehend in 8 Jachten: 
No. 1. von 65 Laſt, Ne 3 45 Last, No. 4. 50 Last, No. 5. 55 Laſt. No. 24. 
60 Laſt, No. 26. 45 Laſt, No. 27. 20 af, No. 35. 45 Laſt und 4 Bordingen: 
No. 20. 70 Laſt, No. 23. 70 Laſt, No. 28. 30 Laß, No 34. 80 Laſt, zuſammen 
12 Fahrzeuge von 645 Laſt Tragfähigkeit, wegen deren Beſichtigung ſich an den Auf⸗ 
jeher Kuwert zu wenden iſt, werden in dem Juſtande, in dem fie ſich jezt befinden, 
mit den dazu gehörigen Inventarien hiedurch zum Verkauf geſtellt und Kaufluſtige er⸗ 
ſucht, ſich bei dem Unterzeichneten mit ihren Anerbietungen von jetzt an tig zum näch⸗ 
ſten 15. April zu melden; alsdann jedenfalls der Zuſchlag an den Meiſtbietenden bis 
Mittags 12 Uhr erfolgen ſoll. Samuel Baum, 
N i Langgaſſe No. 398. 


de, ze ir gegTenderäng in der gl. 


von 5 Zimmern vermiethet weiden. 
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5 ö Veiſigaſſe, jetzt 75 ., zeige ich 
meinen keſp. Kunden hiedurch ergebenft an. E. Roſf, Schneidetmeißßer. ER 
26, In der Micchkannengeſſe iſt de: Speicher Luͤbſches ſchiff zu verkaufen oder 
Ja bermietgen. Näheres Frauengaſfe 860. | 
27. Der Liederkranz verſammelt fich heute, Abends 7 Uhr 


253. 2 tcfelform. Fortꝛpiaues find zu vermiethen Helzmackt 1339. 1 Treppe bh. 


29. Bei der Veranderung memer Wehnung dem Franenthot nach der Frauen ⸗ 
gaſſe 338, empfehle ich mich in allen Arten Putz⸗Verfertigen, ſowie auch Seiden⸗ 
zeug⸗ und Vaud. Färben, Blonden⸗, Wellenzeug⸗ und Strotzhürewaſchen, u. bitte 
um geneigten Zuſpruch. Laura Janzen. 
30. Einem hoͤchverehtten Publikum die ergebene Anzeige, daß nunmehr das Caf. 
ſébaus zu Allezengel neben der Allee vollſtändig erkffuet (ft. Eis treſſliches Billard 
nebſt Fortepiano, insbeſondere vorzüglich gute Getränke, empfehle ich den mich Der 
ehtenden Gäſten mit der ergebenen Bitte um recht vielen Beſuch. Deſchuer. 
31 Einen Thaler Belohnung . 
demjenigen, der einen ‚nestoren gegangenen, ganz ſchwarzen Hund, don mittlerer 
Größe, der auf den Namen Othello hört, Pfefferſtadt No. 260. parterre abgiebt. 
32. Einer Pfartwirihin wird ein Dienſt Unterkemmen nachgew. Röperzaffe 472. 
33. Heute Ab warm. Lachs m dicktr Butter; Ftühſt. Rühre: am Frauen h. i. d. 2 Fl. 
34. Daß ich meine Wohnung 2 Datum Ro. 1269, noch 1285. verlegt habe. 
bringe ich einem hochzuverehrenden Publikum ergebenft in Anzeige und bitte auch fer⸗ 
ner mich mit aygenehmen Aufträgen zu erfreuen. 
N Can E. Höpner, Klempner u. Lumpeufabtikaut. 
35. Breitgaſſe 1233. wird 1 ſtarkes, wenn auch büudes, Arde'tepferd gekauft. 
FEE ˙ ²˙rmIII eee eee 


5 Der nm i et e 
Seeg 2090009 F 
136. Lan gaſſe 394. iſt die Hau ge⸗Eiage, beſteherd aus 7 au- 
„ einauderhängenden Zimmern, Küche, Madchenſtube, Keller z., zu vermiethen 

und ſogleich zu beziehen; wenn es gewünſcht wird, kann die Wohnung auch 


37. Langgarten⸗No. 122. If 1 Wohnung von 2 Stuben, Küche, Boden, Hol 

tall und anderen Bequemlichkelten zu vermiethen. a | 

33. Weichſelmünde Mer 2. find 3 Stuben u. 2 Küchen zum Sommer zu berm. 
—ů— —— —- — ä h —j—⅛ . — ——— — 


Sachen zu derkaufen in "Dante. 
. Wobbls eder bewegliche Soden. 
Eine nach engliſchem Facon etbautt A ndrige Gigg, ſteht Biabank Mo 
1766, u verkaufen VCCVCFCCCCCC 2 ur 
40 W. gut. Oſen ſteht bill. zu verkauf. D. N. bei C. Müller, Schnüffelm. d. Niro. 
41. Eine braun lackitte Zenfier-Fournaliere , ſo wie ein dito Sinhtwagen ſtehen 


‚gem Verkauf. Das Nähere Holzmarkt No. 1339. 1 Treppe hoch. 


a. Die an heutigen Tage etablirte Cigarren- u. 
Tabackniederlage am Heil Gelſtthor (Langebruͤcke) 


empfiehlt Einem geehrten Publikum ihr tager von ächten Havannah⸗, Bremer und“ 


Hur burger ꝛc. Cigarren, in wirklich abgelagertet Waark; ferner alle Sorten Tabacke. 
Der vielfachen Copcarienz zu begegnen, end die Preiſe bei Abnahme en gros wie 
en détail auf das allerbilligſte geſtellt, woven ſich jeder reſp. Käufer überzeugen wird. 

Panzig, den 12. Apel 1847. RE has x 


a. Frisches Barclay- Porter erhielt: mit dem 
Schiffe „Fuchsia“, Capt, Davison von blonden: 
die Weinhandlung von. 5 | 

| | | JH L. Brandt, 


5 Langenmarkt No. 442. 
a. Nouveautges bei Cohn auf dem 1. Damm 
Mousklin de Lain⸗Kleider a 2½ rtl., Taffete 19 ſg., 
Fullar⸗Roben 6%½ rtl., Herren⸗Shawls 1½ rtl., coul. 

ſeid. Cammlotts 8 ſg.. ꝛc. ꝛc. bekanntlich auffal⸗ 
len billig. 3 | | 
45. Breite Hutbänder in den neueſtien Muſtern zu Ya Sgr. 
d. Elle echielt u. empfichlt H. Krembach, 1. Damm und Wreitgaffen- Ede 
46. Friſchesd Porter, Barclay, bei ö 
g J. F. Reuter. 


5 305. merbeum-Eaat, gute: Qualität, a 5 eil. pro C zu haben Hundegaſſe 


o. 
48. Aus Heil. Geiſtthor (Langebruͤcke) in dem heute 
eröffneten Laden, werden nachſtehende Waaren Aufs 
ſerſt billig verkauft, als: rohe, gebleichte und efärdte, 4, 5 und 7 Vienel breite 
Leinwand, Pett-Inlett und Bezüge, baumwollene Rock“ und Hoſenzerge, Cattun, 
Reſſel, Caniott, Schürzenzeuge, Parchende, ale Sotten Fatterkattunt, Tücher, Boie, 
und Flanelle, Sackdrillige, und fertige Säcke ꝛc. ꝛc. f a 

Danzig, den 12. April 1847. 27 55 
1, Friſches Barclay⸗Porter bei = 

| P. J. Aycke & Co. 


— 2 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
N Immobilta oder au bewegliche. Sachen. 
50 | Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Fand, und Stadtgericht Dir ſchau. i 
Die dem Johann Heimich Keuſchwitz zugehörigen zu Adel. Zessgendorff dicht 
neben der Sladt beiegenen Ginadſtück-, beitehend aus: 
den aub No. 21. betegenen 6 Mergen 120 (Ruthen culmiſch, N 
der sub No. 33. belegenen Cebpachts⸗Gerechtigkeit auf die Brauerei nebſt Gar⸗ 
Ä teu, Teich u. eines kleinen Stück Landen, N 
zuſammen gerichtlich abgeſchätit guf 2697 tl, C ſgr 2 pf., ſollen in termino den 
25 21 Mat c., Vormittags 11 Ubr, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle veräußert werden. Taxe und Hopothenkeuſcheine find: 
täglich im III. Wurcau einzuſehen, und werden alle Diejenigen, welche an den auf 
No. 21. sub Rub. II. No. 1. eingetragenzn Zins von 2 rtl. 40 gr. alt Geid An⸗ 
ſpruch zu haben vermeinen hierdurch vergelkden. 


E dletal Citation. 2 

51. Nachdem von uns der Cencurs üder das Vermögen des bieſigen Schuh ⸗ 
machermeiſters und Lederhändlecs Albis Kaita eröffnet worden, fo werden die unbe⸗ 
kaunten Glaͤudiger deſſeiden hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten u. ſpäteſtens 
in dem auf den 1. Juli c., Vormittags 10 Uhr, g 
ver dern Herrn Oberlaudes⸗Gerichis Aſſeſſor Ramann angeſetzten Termin mit Ihren 
Auſprüchen z melden, ieſelben doiſchriſtemaßig zu liquidiren, die Beweis mittel 
über die Rich tigkeit ilrtr Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und dem 
nächſt das Auerkenntuiß orer die Inſttuctſon des Anſpruches zu gewärtigen. 

Sollte einer oder der andere am perſpulichen Erſcheinen derdindert werden, ſe 
bringen wir demselben die hieſigen Juſſiz⸗Commiſſerien, Criminal⸗Rath Skerle, Ju- 
ſtiz- Rath Groddeck und Juſtiz-Commiſſarius Bölt als Mandatatien in Vorſchiaz, 
und weiſen den Ctediter au, einen derſelben mit Vollmacht u. Information zur 
Wahrnehmung ſeiner Berechtſame zu verſehen. 

Derjenige von den Voigeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angelegten, Termine erscheint, hat zu gersärtigen, daß 
er mit ſeinem Anſpiuche an die Maſſe präcladut u. ihn deshalb gegen die übrigen 
Ertditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegr werden wird. a 

Danzig, den 19. Februar 1817. 0 

a Koͤni'gliches Lands und Stadtgericht. 
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